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Jahresprogramm 2016
(Änderungen vorbehalten)

15.04.2016 Sicheres Fahren mit Pedelecs

Pedelecs haben sich 
einen festen Platz 
unter den Freizeit-
radlern und sogar 
Radsportlern erobert 
– Tendenz immer 
noch steigend. 

Mithilfe von Akku und Motor können auch weniger 
trainierte Radler vergeichsweise hohe 
Geschwindigkeiten fahren. Sehr schnell können dann 
kleine Unsicherheiten oder schlechte Wegverhältnisse 
zu Stürzen führen. Ein Experte von MHW-bikehouse 
zeigt uns prinzipielle Unterschiede zwischen Pedelecs 
und herkömmlichen Fahrrädern auf (z.B. Größe, 
Gewicht…) und geht auf die daraus folgenden 
unterschiedlichen Fahreigen-schaften ein. Im 
anschließenden Praxisteil kann jeder mit seinem 
eigenen oder einem Leihrad den sicheren Umgang mit
dem Pedelec üben und Möglichkeiten bzw. Grenzen 
seines Rades und seiner Fahrtechnik austesten.

Die Veranstaltung ist nicht nur für Besitzer eines 
„Stromers“ interessant, sondern gibt Allen wichtige 
Tipps, die sich in absehbarer Zeit ein Pedelec zulegen 
möchten.

Die Veranstaltung wird ca. 2,5 Stunden dauern; für 
Verpflegung ist gesorgt.

24.04.2016 Saisonauftakt; Nach Fornsbach ins 
Kulinarium

Auch dieses Jahr führt 
uns unsere Saisoneröff-
nungsausfahrt ins Kulina-
rium nach Fornsbach. Wir
fahren von Michelfeld 
über Wielandsweiler und 
Oberrot nach Fornsbach. 
Nach unserer traditionel-
len Genusspause im 

Kulinarium geht es wieder zurück nach Michelfeld.

Ca. 55 km / 540 hm / mittelschwere Tour

01.05.2016 Radeln zum gemeinsamen Grillen

Unsere 1. Mai Ausfahrt wird 
uns wieder auf Umwegen zur 
Pumpstation (Vereinsheim des 
Schlepper-Clubs) unterhalb von
Waldenburg führen, um dort ge-
meinsam mit der Wandergrup-
pe des Fördervereins des TTC 
Gnadental zu grillen und den 1.
Mai gemütlich ausklingen zu 
lassen. 

Ca. 20 km / mittelschwere Tour

13. – 16.05.2016 Auf dem Tauernradweg

Dort, wo die Krimmler Was-
serfälle - die höchsten Mittel-
europas – tosend in die Tiefe
rauschen, ist der Ausgangs-
punkt unserer Tour. Am Ran-
de des Nationalparks Hohe
Tauern radeln wir immer der
Salzach entlang mit giganti-
schem Panorama vorbei an
Bruck, wo es zur Großglock-
ner Hochalpenstraße geht,
zur wildromantischen Liech-
tensteinklamm bei St. Jo-
hann. Wir fahren an der Festung Hohenwerfen vorbei 
und machen einen Abstecher zur beeindruckenden 
Eisriesenwelt, der größten Eishöhle der Welt. Danach 
radeln wir vorbei am romantischen Gollinger Wasser-
fall nach Hallein, wo wir von weitem schon die Festung
Hohensalzburg sehen werden. Salzburg ist unser Ziel.

Wir radeln in 4 Etappen 170 km /
700 hm / leichte bis mittelschwere Tour 

 
Wir radeln auch während der Woche (mit Fahrradhelm):

April bis September: dienstags 18:00 Uhr – 20:30 Uhr 

Oktober bis März: freitags     14:00 Uhr – 16:30 Uhr

Treffpunkt: Rathaus Michelfeld

Wenn Sie es sich bisher nicht zugetraut haben – kommen Sie doch ein-
fach mal unverbindlich vorbei. Gäste und Interessenten sind uns im-
mer willkommen!

   TTC Gnadental  /  Genussradler      
                  Internet: www.ttc-gnadental.de

                              

Ansprechpartner für Informationen und Anmeldungen:

Franz Feger, (0791) 71010 Franz.Feger@t-online.de

Heinz Zeisberger, (0791) 97827380 Heinz.Zeisberger@googlemail.com
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12.06.2016 Durchs Kochertal zum Reisachshof

Wir radeln von  Michelfeld 
über Untermünkheim nach 
Geislingen zur Autobahn-
kapelle und weiter nach 
Wolpertshausen. Nach der 
Rast geht es über Orlach, 
Steinkirchen, Rüblingen 
zum Reisachshof, wo wir 

mit regionalen Köstlichkeiten verwöhnt werden. Die 
Rückfahrt verläuft über Brachbach und Gailenkirchen. 

Ca. 70 km / 1200 hm / mittelschwere Tour 

25.-26.06.2016 Unterwegs im Oberschwäbischen

Auf dem Donau-Boden-
see-Weg geht es von
Laupheim durch das Na-
turschutzgebiet und Vogel-
reservat Federsee bis Bad
Schussenried. In der
Schussenrieder Brauerei
werden wir das Bierkrug-
museum besuchen und anschießend die zünftige 
Gastlichkeit in der Brauereigaststätte genießen. Am 
nächsten Tag geht es dann die östliche Route des Do-
nau-Bodensee-Radweges über Ochsenhausen - be-
rühmt für seine ehemalige Benediktinerabtei - zurück 
nach Laupheim.

Wir radeln in 2 Etappen ca. 100 km / 600 hm / mittel-
schwere Tour

10.07.2016 Zum Naturhof Engel

Wir radeln über Büh-
lertann nach Schön-
bronn zum Naturhof 
Engel, der für seine 
Bio-Produkte und sei-
ne Erlebnisgastrono-
mie bekannt ist. Dort 
legen wir eine ausgie-

bige Genießerpause (Brunch) ein. Zurück fahren wir 
über Geifertshofen und das Fischachtal.

Ca. 70 km / mittelschwere Tour

24.07.2016 Auf der Schwäbischen Alb

Wir radeln von Heu-
bach zum Himmelreich
und weiter über das 
Bargauer Horn zur 
Hochebene von Bar-
tholomä. Es geht durch
Wiesen und Wälder bis
Tauchenweiler, wo wir 
die Mittagspause einle-

gen werden. Schöne Aussichten bieten Volkmarsberg 
und Rosenstein mit Ruine und dann geht's den Alb-
trauf herunter zum Ausklang in den Biergarten der 
Heubacher Brauerei. 

Ca. 50 km / 800 hm / mittelschwere Tour

04.09.2016 Vogelflugtour – Zwischen Baden und 
                   Württemberg

Die Strecke führt von 
Dörzbach an einer 500 
Jahre alten Wallfahrtska-
pelle vorbei auf die Höhe
nach Meßbach (Rokoko-
Kirche von 1777). In 
Krautheim fahren wir an 
einem Gedenkstein zu 
Ehren von Götz von Ber-

lichingen vorbei, dessen berühmter Spruch an dieser 
Stelle fiel. Am Naturdenkmal „Kuharsch“ vorbei geht es
weiter nach Rengershausen und zurück nach Dörz-
bach.

Ca. 50 km / 740 hm / leichte bis mittelschwere Tour

18.09.2016 Unterwegs in Hohenlohe

Wir radeln über Mainhardt 
durch das Brettachtal am 
Fuße der Weinberge und 
fruchtbaren landwirtschaftli-
chen Gebiete nach Kocher-
steinsfeld. Über Forchten-
berg, Hermersberg und Kup-
fer geht es zurück nach Mi-
chelfeld. 

Ca. 80 km / 1000 hm / mittelschwere Tour

01.-03.10.2016 Naturerlebnistour durchs Lechtal

Auf dem Lechtalrad-
weg geht es von
Pflach über Höfen
nach Stanzach, wo wir
übernachten werden.
Am nächsten Tag er-
warten uns die Besich-
tigung einer Käserei
und eine kleine Wan-
derung zur Holzgauer Hängebrücke, die in 110 Metern 
die wildromantische Höhenbachtalschlucht über-
spannt. In Stanzach werden wir wieder übernachten 
und am letzten Tag geht es zurück zum Ausgangs-
punkt.
Ca. 120 km / 270 hm / leichte Tour

22.11.2016: Jahresrückblick 2016 und Vorschau
auf 2017

Wie jedes Jahr treffen wir uns zum Saisonabschluss in
geselliger Runde und lassen unsere Touren Revue 
passieren.


